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Es empfiehlt sich, vor Beginn der Einbauarbeiten diese Installationsvorschriften aufmerksam zu lesen. Sollte das Starline® Monoblock Schwimmbad nicht den Vorschriften entsprechend eingebaut, und nicht mit Magerbeton angefüllt werden, verfällt jede Form der Garantie. 




Copyright Poolquip Nederland BV.    The Netherlands.

Alle rechten voorbehouden. Niets uit deze opgave mag worden verveelvoudigd, opgeslagen in een geautomatiseerd gegevensbestand of openbaar gemaakt, in enige vorm of op enige wijze, hetzij electronisch, mechanisch, door fotokopieën, opnamen, of op enige andere manier, zonder voorafgaande schriftelijke toestemming van Poolquip Nederland BV.

All rights reserved. No part of this publication may be reproduced, stored in a retrieval system, or transmitted, in any form of by any means, electronic, mechanical, photocopying, recording or otherwise, without the prior written permission of  Poolquip Netherlands BV. 

Alle Rechte vorbehalten. Nichts aus dieser Ausgabe darf in irgendeiner Form, weder elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien, Aufnahmen oder auf irgendeine andere Art und Weise vervielfältigt, in einem automatischen Datenbestand gespeichert oder veröffentlicht werden ohne das  vorherige schriftliche Einverständnis von Poolquip Nederland B.V.

1 Einleitung

Das Starline® Monoblock-Becken ist ein glasfaserverstärktes Schwimmbad, hergestellt aus einem Stück, ohne Nähte oder Verbindungen. Die Montage eines Polyester-Schwimmbads ist mit dem Starline® Monoblock einfacher als je zuvor, mit minimalem Installationsaufwand, auszuführen.  

Anhand einer Bodenuntersuchung kann festgestellt werden, welche Installationstechnik zur Anwendung kommen soll. Die Tragschicht und der Grundwasserspiegel sind für die Wahl der Technik ausschlaggebend: 
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          Installation auf einem Betonboden
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         Installation in einer Betongrube  

Die gezeigten Techniken können mit einem Dränagesystem kombiniert werden, sodass bei eventuellem ansteigenden Wasser der Grundwasserspiegel kontrolliert werden kann. 

2 Installationstechniken 

2.1 Das Starline® Monoblock-Becken auf eine Betonplatte setzen  

Die Betonplatte ist eine perfekte Basis, um zwischen den verschiedenen Komponenten große Versackungsunterschiede zu vermeiden. 
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DAS MONOBLOCK-BECKEN AUF EINE BETONPLATTE SETZEN  (A)

Normalerweise ist es ausreichend, eine ±15 cm dicke, mit Baustahlmatten (2,15 x 5 m)
Typ BST 500 M (Q = 245 Stahlquerschnitt) versehene Betonplatte zu schütten. 
Das obige Prinzip kann eventuell mit einem Dränagesystem ergänzt werden. (Siehe Kapitel 2.3) 

Es empfiehlt sich, diesbezüglich einen lokalen Bauunternehmer oder Architekten mit den erforderlichen Berechnungen zu beauftragen. 

2.2 Das Starline® Monoblock-Becken in eine Betongrube einbauen 

Wenn man gezwungen ist, den Monoblock in eine Betongrube einzubauen, man denke an einen Keller oder Abhang oder einen extrem hohen Grundwasserspiegel, so ist dieses selbstverständlich überhaupt kein Problem. 

Im gegebenen Fall ist es unbedingt erforderlich, einen lokalen Bauunternehmer oder Architekten mit den erforderlichen Berechnungen zu beauftragen. 

Bei hohem Grundwasserstand denken Sie bitte daran, wasserundurchlässigen Beton zu verwenden und die Fugen wasserdicht zu versiegeln.
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DER EINBAU EINES MONOBLOCK-BECKENS IN EINE BETONGRUBE (A)

2.3 Das Drainagesystem

Bei einem hohen Grundwasserspiegel empfiehlt es sich, rund um das Bad ein Drainagesystem zu verlegen, sodass bei eventuellem ansteigendem Wasser, bei dem das Becken entleert werden muss, rund um das Becken das Grundwasser abgepumpt werden kann. Sonst könnte die Auftriebskraft des Grundwassers den Boden des Monoblocks beschädigen.
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Das System besteht aus einem Drainageschlauch mit einem Durchmesser von 11 cm, der in einer Schlinge rund um das Becken in eine Sammelgrube oder ein Steigrohr, Durchmesser 30 cm, läuft, von dort aus kann man mit einer Tauchpumpe dann den Grundwasserspiegel beeinflussen (siehe Zeichnung Nr.: MB 2.4).

Falls man als feste Aufstellung eine Tauchpumpe installiert hat, kann man den Überlauf des Skimmers und den Leckwasserablauf der Motorgrube hier auslaufen lassen, auf diese Weise wird die Tauchpumpe regelmäßig benutzt.  

3 Aushubmaße

3.1 Einleitung

In den Aushubtabellen (3.3 / 3.4 / 3.5) werden hinter dem Schwimmbadmodell die Maße für das Ausheben genannt, die für eine schnelle und ökonomische Installation erforderlich sind. 

Grundsätzlich wird davon ausgegangen, dass rund um das Monoblock-Becken 25 cm mehr als die Maße des Monoblocks ausgegraben werden, (bereits in der Tabelle verarbeitet). Dieser Raum wird später mit Magerbeton (Beton mit geringem Zementgehalt / B10 - Körnung 0 bis 0,16) angefüllt, sodass rund um das Monoblock-Becken eine stabile Situation entsteht, wodurch Wände und Terrasse ausreichend unterstützt sind.
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Zeichnung Nr.: MB 3.2




          
                      D  x  L  x  B


A = zusätzliche Aussparung für Motorgrube (rechts oder links), Maße:       100 x 90 x 90 cm

B = zusätzliche Aussparung für Skimmer (rechts und / oder links), Maße:     50 x 50 x 50 cm

Aufmaß Rückseite Roldecknische – von Mittellinie Skimmer - beträgt 140 cm 
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Die Tiefenmaße richten sich nach den Ausführungsmöglichkeiten in Bezug zum Randstein. 

Zeichnung Nr.: MB 3.3,
-
Aushubtiefe A = Höhe Bad + Randsteindicke

-
Aushubtiefe B = Höhe Bad

-
Betonboden C = (ca. 15 cm dick)

3.2 Betonboden und eventuelle Aussparung für Bodenablauf (Option)

Der Starline® Monoblock Exklusiv ist standardmäßig mit einem Wandablauf ausgestattet. Dieser Ablauf befindet sich an der kurzen Seite in der Rückwand, direkt oberhalb des Schwimmbeckenbodens. 

Wünscht man jedoch eine Bodenablauf, so kann man diese vor Ort von einem Installateur anlegen lassen. Die inneren Maße des vertieften Teils sind 180 x 180 mm. Das Becken wird bereits werkseitig mit  einem Loch, 60 mm Durchmesser, versehen. Wenn man diese Bodenablauf wünscht, dann ist in den Betonbodenplatte eine Aussparung zu machen, wie sie in Zeichnung Nr.: MB 10.6 angegeben ist. Machen Sie diese Aussparung in der Form einer langen Rille!  
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	TYP BAD
	LÄNGE BETONPLATTE (A)
	Maß B 

	SE 70 / SEH 70
	750 cm
	85 cm

	SER 77
	820 cm
	85 cm

	SC 80
	850 cm
	85 cm

	SC 80 + NISCHE
	930 cm
	165 cm

	SC 90
	950 cm
	85 cm

	SC 90 + NISCHE
	1.030 cm
	165 cm

	SC 100
	1.050 cm
	85 cm

	SC 100 + NISCHE
	1.130 cm
	165 cm

	SR 80
	880 cm
	85 cm

	SR 80 + NISCHE
	960 cm
	165 cm

	SR 90
	980 cm
	85 cm

	SR 90 + NISCHE
	1.060 cm
	165 cm

	SR 100
	1.080 cm
	85 cm

	SR 100 + NISCHE
	1.160 cm
	165 cm


Beim Schütten des Betonbodens sollte in das Loch ein Stück Polystyrol gelegt werden, das später einfach entfernt werden kann. 

Siehe Zeichnung Nr.: MB 10.7.

Sorgen Sie dafür, dass unter der zu installierenden Bodenabfuhr genug Magerbeton angeschüttet wird, damit der Boden überall tragfähig ist. 
[image: image6.png]N\ 7
[T\

\W/

N
T

RN\

MB10.7




A.
Betonboden

B. Polystyrolschaum 

C. Schwimmbeckenwand

D. Bodenablauf 

E. PVC-Leitung, rund, ø50 mm 

F. Magerbeton

3.3 Aushubmaße für Monoblock Exklusiv, Modell ECONOMY, ohne Betonplatte
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OPTION A





OPTION B

ACHTUNG! Die Maße verstehen sich ohne die Dicke der Betonplatte

Model Economy 

	Monoblock

Economy

SE70  SEH70  

SER77
	Breite

B1 (cm)
	Länge

L1 (cm)

SE70    /     SER77

SEH70 /
	Randsteine Tiefe (cm)
	Magerbeton  in m3

	
	
	
	Option B


	Option A

Bahama
	Option A

Granit
	

	
	400
	750     /       820
	142,5
	147
	145,5
	15


Aushubmaße für Monoblock Exklusiv, Modell CARRÉ, ohne Betonplatte
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OPTION A



OPTION B

ACHTUNG!  Die Maße verstehen sich ohne die Dicke der Betonplatte
Model Carré, mit und ohne Roldecknische

	Monoblock

Carré
	Breite

B1 (cm)
	Länge

L1 (cm)

Mit

Roldeck-  nische
	Länge

L1 (cm)

Ohne

Roldeck-

nische
	Randsteine Tiefe D1 (cm)
	Magerbeton in m3

	
	
	
	
	Option B
	Option A

Bahama
	Option A

Granit


	Mit

Roldeck-

nische
	Ohne

Roldeck-

nische

	SC  80
	450
	930
	850
	152
	156,5
	155
	21
	18

	SC  90
	450
	1030
	950
	152
	156,5
	155
	22
	19

	SC 100
	450
	1130
	1050
	152
	156,5
	155
	23
	20


3.4 Aushubmaße für Monoblock Exklusiv, Modell: ROMANA, ohne Betonplatte
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OPTION A




OPTION B

ACHTUNG! Die Maße verstehen sich ohne die Dicke der Betonplatte
Model Romana mit und ohne Roldecknische

	Monoblock

Romana
	Breite

B1 (cm)
	Länge

L1 (cm)

Mit

Roldeck-

nische
	Länge

L1 (cm)

Ohne

Roldeck-

nische
	Randsteine Tiefe D1 (cm)
	Magerbeton 

 m3

	
	
	
	
	Option B
	Option A

Bahama
	Option A

Granit
	Mit

Roldeck-

nische
	Ohne

Roldeck-

nische

	SR  80
	450
	960
	880
	152
	156,5
	155,4
	21
	18

	SR  90
	450
	1060
	980
	152
	156,5
	155,4
	22
	19

	SR 100
	450
	1160
	1080
	152
	156,5
	155,4
	23
	20


4 Die Lieferung des Monoblock-Schwimmbads

Bevor Sie den Frachtbrief abzeichnen, überzeugen Sie sich bitte, ob das Starline® Monoblock Schwimmbecken Ihrer Bestellung entspricht und ob dieser einwandfrei ist.

Sollten Sie irgendwelche Mängel oder Unstimmigkeiten feststellen, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Lieferanten in Verbindung.

Das Starline® Monoblock Schwimmbecken ist mit speziellen Hebeösen ausgestattet, die das Platzieren vereinfachen. In Höhe dieser Hebeösen sind Holzbalken angebracht, die verhindern sollen, dass der Monoblock beim Manövrieren beschädigt wird. Entfernen Sie die Balken erst, wenn das Becken an seinem definitiven Platz steht.
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A = Position der Hebeösen  

B = Hölzerne Transport-/Hebebalken 

Nachdem die Bodenplatte kontrolliert wurde und eventuelle Unebenheiten beseitigt sind, kann der Monoblock mit den bereits vorverlegten Leitungen und Einbauteilen in die Grube gesetzt werden.  
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Achten Sie beim Entladen darauf, dass das Becken horizontal auf den Untergrund gesetzt wird und nicht mit einer Seite nach unten, das Becken könnte sonst beschädigt werden. 
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Kontrollieren Sie mit Hilfe eines Laserinstruments, ob der Beckenrand genau waagerecht liegt, gegebenenfalls auffüllen. Der obere Rand darf nicht mehr als 5 mm abweichen (siehe Zeichnung Nr.: MB 4.3).
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Transportwelle des Roldecks auswechseln 

Das Monoblock-Becken wird mit einer sogenannten Transportwelle geliefert (A). Diese Transportwelle muss vor dem Einsetzen des Monoblocks gegen die definitive Motorwelle (B) ausgewechselt werden.
Diese Motorwelle gehört zum Lieferumfang und ist am Bewehrungskorb befestigt, der später über die Roldecknische gesetzt wird.  
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Arbeitsweise:
Heben Sie die Roldeckwickelwelle (H) in der Roldecknische vom Becken aus an der Motorseite etwas hoch. 

Lösen Sie die Sicherungsschraube (F) und Mutter (G). Ziehen Sie anschließend die Transportwelle  (A) aus der Roldeckwickelwelle und dem Lagerblock. Achtung! Die Roldeckwickelwelle muss jetzt gut an ihrem Platz gehalten werden und es muss sichergestellt sein, dass die Dichtungen der Welle (D) im Lagerblock (C) nicht verschoben werden. 
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Schmieren Sie die definitive längere Motorwelle (B) mit dem mitgelieferten Schmierfett ein. Sie schützen hiermit die Wellendichtungen (D) gegen Beschädigungen und Verschiebungen.

Schieben Sie jetzt die definitive längere Motorwelle (B) durch den Lagerblock (C) und den Distanzhalter (E) bis zum Anschlag in die Roldeckwickelwelle (H). Beachten Sie hierbei, dass die Wellendichtungen (D) im Lagerblock (C) an ihrem Platz bleiben. Schrauben Sie jetzt die Sicherungsschraube (F) und Mutter (G) wieder ein.

Kontrollieren Sie jetzt handmäßig, ob die Motorwelle (B) zusammen mit der Roldeckwickelwelle (H) geschmeidig läuft.
[image: image20.png]i

i,





Das Starline® Monoblock Schwimmbecken ausrichten 

4.1 Roldecknische- und Treppenunterstützung 

Nachdem das Schwimmbecken hundertprozentig positioniert und waagerecht ist, werden je 2 Stützen unter die Roldecknische und 2 Stützen unter den Radius der obersten Stufe gestellt. Diese Stützen gehören zum Lieferumfang. 

Diese Stützen schützen die Roldecknische und Treppe gegen Versacken beim Füllen des Monoblocks und beim Anfüllen mit Magerbeton.

Achtung! Die Stützen sind so aufzustellen, dass sie den Verlauf der Leitungen nicht behindern. Für die Positionierung siehe Zeichnung Nr.: MB 5.4.

Den oberen Teil kann man um 5 cm verdrehen, um die Treppe oder die Nische nachzustellen. 

ACHTEN SIE DARAUF, DASS DAS BECKEN NICHT VOM UNTERGRUND HOCHGEHOBEN WIRD !!!

Messen Sie nach dem Aufstellen und beim Füllen regelmäßig, ob Treppe und Nische noch waagerecht liegen. 
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4.2 Das Aufstellen von Ausrichtprofilen und Fixierungsbalken 

Um zu vermeiden, dass sich die Wände beim Anfüllen mit Magerbeton verformen könnten, hat der Hersteller hierfür einige besondere Ausrichtsätze und Fixierungsbalken konstruiert. Hiermit müssen die langen Seitenwände fixiert werden. Dieses soll später ein gutes Funktionieren des Roldecks gewährleisten (Lamellen Ein- und Ausfahren).

Was benötigt man, um ein Monoblock-Becken gut zu fixieren und auszurichten?

· Satz Ausrichtprofile (A und B), 
Artikelnummer Ausrichtprofile: NN01000 
Ein Ausrichtsatz besteht aus 2 Teilen: Ausrichtprofil (A) und Ausrichtprofil (B) (siehe Abbildung MB 5.2). Ausrichtprofil (A) ist für die Fixierung außerhalb des Beckens bestimmt und es ist mit einem Pflock und einer Gewindespindel ausgestattet.   

Das Ausrichtprofil (B) ist für die Beckenränder bestimmt und mit einer Gewindespindel versehen. 

Der gesamte Satz besteht aus 5 Profilen (A + B), die in die vorgebohrten Löcher in der Oberkante montiert werden. 
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· Satz Fixierungsbalken für Sicherheitsrand (C). 

Artikelnummer Ausrichtprofile: NN01002
Diese Balken werden unter die Ausrichtprofile zwischen die Wände, in Höhe des Sicherheitsrands, platziert. Achten Sie darauf, dass diese Fixierungsbalken auf dem Sicherheitsrand liegen. 

Ein Satz besteht aus  5 Balken.

· Satz Fixierungsbalken für den Stehrand (D).
Artikelnummer Ausrichtprofile: NN01004

Diese Balken werden unter die Ausrichtprofile, zwischen die Wände, platziert. Sie ruhen auf dem Stehrand.

Ein Satz besteht aus 5 Balken.
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Der obere Rand des Beckens ist an jeder Seite mit 5 gleichmäßig verteilten Löchern versehen. Diese haben einen Durchmesser von 10 mm. In diese Löcher werden die Ausrichtprofile A und B eingesetzt.

Befestigungsmaterial gehört zum Lieferumfang.

Setzen Sie die Fixierungsbalken C und D jetzt unter die Ausrichtprofile A und B, sodass diese miteinander parallel laufen.

(Siehe Zeichnung Nr.: MB 5.2 und 5.1).
Das Spannen der Ausrichtprofile

Positionieren Sie das Schwimmbad, bevor Sie das Ausrichtrohr (A) mit dem Pflock fixieren. (Siehe Zeichnung Nr.: MB 5.2)
Ein über die langen Beckenseiten gespanntes Seil ist ein gutes Hilfsmittel, um die Wände perfekt gleichmäßig gerade verlaufen zu lassen (Siehe Zeichnung Nr.: MB 5.3)

Arbeitsweise:
Bringen Sie mit einer Eisensäge eine kleine Rille in die Rückseite des oberen Randes (A) 
(1 an Roleck- und 1 an Treppenseite) und spannen Sie ein Seil über den Beckenrand (B).

 (Siehe Zeichnung Nr.: MB 5.3).
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Messen Sie an der Seite ohne Treppe die Beckenbreite über dem oberen Rand. 

Stellen Sie jetzt die beiden langen Wände mit dem Ausrichtprofil (B) in gleichmäßigem Abstand voneinander auf das festgestellte Maß ein. 

Anschließend wird die lange Seite mit dem Ausrichtprofil (A) gerade gesetzt, da die gegenüberliegende Wand mit dem Einspellprofil (B) verbunden ist, steht diese jetzt ebenfalls gerade.

Die verschiedenen Fixierungsbalken im Becken sorgen dafür, dass die Wände beim Ausfüllen nicht nach innen gedrückt werden. Die Ausrichtprofile an der Oberseite fixieren den oberen Rand.
Leitungen und Einbauteile anschließen.

4.3 Skimmer

Bevor die Leitungen angeschlossen werden, müssen Sie sich überzeugen, ob alle Einbauteile und Wanddurchführungen vorschriftgemäß installiert wurden und ob kein Transportschaden vorliegt. Auch der Installateur hat die Verantwortung, sich hiervon zu überzeugen.

Verkleben und montieren Sie jetzt die Skimmer, so wie es in der mitgelieferten Einbauanleitung des Herstellers angegeben ist, auf die bereits vormontierten Leitungen. (Siehe Zeichnung Nr.: MB 10.4)
Beim Verkleben der Verlängerungsstücke (A) ist an beiden Flanschteilen reichlich Kleber (Tangit) anzubringen. Es empfiehlt sich, die Verlängerungsstücke einige Stunden trocknen zu lassen, bevor mit der Montage des Schwimmbades begonnen wird.

Achtung!

Drücken Sie die Flanschen nicht über die Distanzhalter, hierdurch entstehen Lecks!

Beim Verkleben des Skimmers an den Skimmer-Durchfuhrflansch im Becken, ist dieser mit 2 Klebeklammern vorübergehend festzusetzen, damit er nicht aufgrund seines Gewichts aus der Klebverbindung fällt. Nicht zu fest klammern, sonst öffnet sich die Klebverbindung unten.
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4.4 Überlaufanschluss (siehe Zeichnung Nr. MB 10.8)

In der Innenseite des Skimmers befindet sich der Anschluss für die Sicherung des maximalen Wasserstands (Überlauf).

Dieser ist immer an die Abwasserleitung anzuschließen.

Den maximalen Wasserstand im Skimmer bestimmen Sie bei ausgeschalteter Pumpe, hierbei muss das Roldeck aufgerollt in der Roldecknische liegen. Der jetzt gemessene Wasserstand + 3 cm ist die Länge des weißen Überlaufrohrs. (B) 

Öffnen Sie die verschlossene Überlaufdurchfuhr im Boden des Skimmers (A).

Setzen Sie das weiße Überlaufrohr ein, umwickeln Sie die untersten 3 cm des Überlaufrohrs (B) mit Teflontape und drücken Sie es fest in die hierfür bestimmte Öffnung. 

Verkleben Sie jetzt die Unterseite Ihres Leitungssystems so mit dem Abwasserrohr, dass dieses frei abläuft (C).
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4.5 Niveauregelung Schwimmbeckenwasser

Wenn ein Roldeck angelegt wurde, müssen Sie auf jeden Fall einen Niveauregler einsetzen.

Es gibt verschiedene Methoden für das Regeln / Ergänzen des Wasserniveaus.

Wir empfehlen den Starline®-Niveauregler, Artikelnummer  AK 01554

Der Niveausensor wird in einer (50 mm runden) Steigleitung angebracht, die vorzugsweise zum Technikraum führt.

Der hierfür zusätzliche Absaugpunkt im Monoblock ist bereits werkseitig anzubringen (Option). Die Wasserversorgung wird über das elektrisch gesteuerte Ventil an die Retourleitung zum Becken zwischen Filter und Wärmeaustauscher angeschlossen.

4.6 Boden/Wandabfuhr

Die Rückwand ist mit einer Boden-/ Wandabfuhr (C) versehen.
Diese Abfuhr ist mit einer separaten Saugleitung (D),  versehen mit Kugelventil auf dem Verteiler für die Pumpe, zur technischen Anlage zu führen.

In diese Abfuhr ist eine Muschel zu montieren.

Diese Abfuhr sorgt für zusätzliche Zirkulation auf dem Bodenniveau. Stellen Sie bei Ingebrauchnahme der Filteranlage das Kugelventil so ein, dass ein Teil der Zirkulation über diese Abfuhr läuft.
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Wenn in den tieferen Teil des Bodens eine Bodenabfuhr verlegt wird (D)
(Siehe Zeichnung Nr.: MB 10.7)
Achten Sie darauf, dass die Bodenabfuhr (D) gut in die von Ihnen gemachte Aussparung (B) im Betonboden passt (A).

Nach dem Anlegen der Bodenabfuhr ist der Raum unter der Bodenabfuhr gut mit Magerbeton aufzufüllen (F).
4.7 Ablauf Roldecknische

Die Roldecknische ist mit einem Ablauf versehen (A).

Dieser Ablauf ist mit einer separaten Saugleitung (B) zur technischen Anlage zu bringen, welche mit einem Kugelventil auf dem Verteiler für die Pumpe zu versehen ist.

Dieser Ablauf sorgt für zusätzliche Zirkulation in der Roldecknische.

Außerdem kann diese Abfuhr für das Leerpumpen der Roldecknische im Winter und für Wartungsarbeiten am Roldeck benutzt werden.

Die Abläufe von der Roldecknische und dem Wandablauf niemals an eine gemeinsame Saugleitung zum technischen Raum verlegen.

Stellen Sie bei der Inbetriebnahme der Filteranlage das Kugelventil so ein, dass ein Teil der Zirkulation über diesen Ablauf läuft.
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Nach dem Verlegen der Leitungen (B und D) zum Technikraum, zur Kontrolle auf eventuelle Lecks, müssen alle Leitungen abgedrückt werden.

Diese Handlungen bitte sorgfältig ausführen, kontrollieren Sie auch die vormontierten Leitungen und Einbauteile am Schwimmbad. 

Gegenstromanlage (Option)

Installieren Sie die Gegenstromanlage entsprechend der beiliegenden Einbauanleitung des Herstellers. Falls Sie Schwimmbad und Gegenstromanlage zusammen bestellt haben, ist das Einbauteil und die Einspritzvorrichtung bereits vormontiert. Sie sollten diese nicht selbst montieren, da hierfür spezielle Komponenten benötigt werden.

Ein gebogener Edelstahlgriff kann als Option bestellt werden. Dieser ist jedoch bereits in der Fabrik zu montieren, eine spätere Montage ist nicht möglich.
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Das Einbauteil hat 4 Leitungen, und zwar:

A. Luft-Venturibeimischung

Verbinden Sie den Luftansaugschlauch A) an ein 32 mm rundes PVC-Rohr. Führen Sie dieses PVC-Rohr oberhalb des Wasserniveaus zum Technikraum und befestigen Sie hieran das zugehörende Luftventil.

Der maximale Abstand zwischen Luftansaugpunkt und Jetstream beträgt 25 m.

Achtung!

Durch das Ansaugen der Luft entsteht ein störendes Geräusch. Installieren Sie daher den Luftansaugpunkt so weit wie möglich vom Schwimmbad entfernt.

B. Pneumatischer Impulsschlauch

Entfernen Sie den vormontierten pneumatischen Schlauch mit dem dazugehörigen Anschluss.

Montieren Sie einen neuen, aus einem Stück bestehenden pneumatischen Schlauch zwischen den Schalter des Einbauteils und den Schaltkasten im Technikraum.

Dieser Schlauch ist ohne Sperrungen und Knicke in ein dickwandiges PVC-Rohr einzuführen, das zum Schaltkasten führt, der im Technikraum bei der Gegenstromanlagen-Pumpe aufgestellt wird.

Der maximale Abstand hierbei beträgt 15 m. Sollte der Abstand größer sein, ist der Schaltkasten näher am Schwimmbad zu installieren. Achten Sie darauf, dass dieser Schaltkasten spritzwassergeschützt ist.

Ein defekter pneumatischer Schlauch kann jederzeit ersetzt werden.

Artikelnummer zusätzlicher pneumatischer Schlauch AN 00564

C.  Druckleitung

63 mm rund bei C2G und CG 700

Falls der Abstand zwischen Pumpe und Einbauteil größer als 10 m ist. Siehe Tabelle Seite 49.

D.  Saugleitung

75 mm rund bei C2G und CG 700

Falls der Abstand zwischen Pumpe und Einbauteil größer ist als 10 m. Siehe Tabelle Seite 49.

4.8 Unterwasserbeleuchtung

Installieren Sie die Beleuchtung entsprechend der mitgelieferten Einbauanleitung des Herstellers.

Die Unterwasserlampe wird standardmäßig mit 3 m Kabel geliefert, führen Sie 1,5 m über die Einbaunische durch das PG-Spannschloss nach draußen. An beiden Seiten müssen 1,5 m Kabel übrig sein, damit man, wenn eine Lampe ausgewechselt werden muss, diese nach oben über den Rand ziehen kann.

Drehen Sie das PG-Spannschloss gut fest. An der Außenseite führen Sie das Kabel durch die mitgelieferte wasserdichte Schlauchverbindung zur Terrassendose. Der Schlauch wird auf das Schlauchmundstück der Einbaunische und der Terrassendose geschoben und mit der Schlauchklammer befestigt und gedichtet. Kontrollieren, Sie ob alle Spannschlösser gut angedreht sind.  (Siehe Zeichnung Nr.: MB 7.1).
Lassen Sie die Lampe immer schräg nach unten scheinen und nicht horizontal oder nach oben.

Das Kabel wird auf der Rückseite der Lampe aufgerollt, jetzt kann man die Lampe in die Einbaunische drücken, wo sie sich einklinkt. 

Fixieren Sie jetzt den Terrassenanschluss oben am Beckenrand, ca. 30 cm ab Außenrand, so dass dieser außerhalb des Randsteins fällt oder beim Anfüllen im Beton verschwindet.
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5 Montage Roldeck-Kindersicherheitsschloss (Option)

5.1 Einleitung

Wenn gleichzeitig mit der Bestellung eines Starline® Monoblocks das Roldeck-Kindersicherheitsschloss bestellt wurde, wurde dieses bereits werkseitig in die Treppe montiert. Das Schloss wird über die Roldecksteuerung RD 2000 geschaltet und wird die Lamellenabdeckung verriegeln, wenn diese vollständig geschlossen ist und sie beim Öffnen wieder freigeben.

Wenn das Schwimmbad mit einem Roldeck ausgeführt ist, ist eine automatische Niveauregelung und Überlaufvorrichtung erforderlich. 

5.2 Das Sicherheitsschloss anschließen

Legen Sie ein Stromkabel (2 x 1,5 mm2 (H), in ein  PVC-Rohr (G) zwischen Kindersicherheitsschloss und Roldecksteuerung (RD-2000).  Setzen Sie die mitgelieferte Dichtung (A) auf das Gehäuse und schließen Sie die Kabel (24 V + und -) an den mechanischen Teil (C) des Sicherheitsschlosses an.

(Siehe Abbildung Nr.: MB 10.1)

Das Sicherheitsschloss kann jetzt mit den M5 (B) Imbusschrauben befestigt werden.
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Schließen Sie den mitgelieferten Abfuhrschlauch (J) an den unteren Anschluss des Kindersicherheitsschlosses an.
Bohren Sie in das PVC-Rohr (E) der Treppenunterstützung ein 10 mm großes Loch, lassen Sie den Abfuhrschlauch in einem schrägen Winkel nach unten laufen und befestigen Sie ihn in dem 10 mm-Loch.
6 Montage Roldeck-Motorschacht (Option)

6.1 Einleitung

Der Motorschacht aus Polyethylen wird an der Seite der Antriebswelle installiert (E). In einer späteren Phase wird hier der Antriebsmotor (A) für die Lamellenabdeckung installiert. Zur Befestigung des Motorschachtes sind auf der Roldecknische zwei Holzbalken einlaminiert. 

(Siehe Zeichnung Nr. MB 9.5 / D)
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A = Roldeck-Antriebsmotor

B = Roldeck-Motorstütze

C = Holzschrauben

D = Laminierte Holzbalken

E = Roldeck-Antriebswelle

F = Polystyrol-Anfüllung 

G = Roldeck-Polyesternische

H = Holzstützen Motorschacht
In der Mitte des Motorschachtes befindet sich eine Holzstütze.

Diese sorgt dafür, dass der Motorschacht beim Anfüllen mit Magerbeton nicht eingedrückt wird. Entfernen Sie diese erst, wenn der Beton ausgehärtet ist.

6.2 Das Einlassen des Motorschachtes
Der Motorschacht ist bereits mit einem Lochmuster (F) (MB. 9.3 ) für eine schnelle Montage und einen verstellbaren Fliesenrahmen (A) (MB. 9.3) für eine variable Terrassenhöhe versehen.

Bringen Sie zwischen Becken und Motorschacht die Polystyrol-Füllung ein (A) (MB 9.4b).

Schieben Sie den Motorschacht über die Antriebswelle (B) (MB 9.4b). Kontrollieren Sie, ob der Motorschacht waagerecht ist und ob sie parallel mit der langen Beckenwand verläuft.

Fixieren Sie jetzt den Motorschacht mit den 4 Holzschrauben auf der Roldecknische (siehe Abbildung: MB 9.3).
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Zeichnung Nr.: MB 9.4a

A = Vorzubohrende Löcher im laminierten Holzbalken.

B = Mit einem 5 mm-Stahlbohrer vorbohren, nicht tiefer als 40 mm!!

Zeichnung :MB 9.4b

A= Dichtung 

B= Roldeckmotorwelle
Zeichnung Nr.: MB 9.3

A = Edelstahl-Fliesenrahmen

B = Höhenverstellschrauben Roldeck-Motorstütze

C = Obere Befestigungslöcher für Motorschacht

D = Lochmuster für Befestigung Roldeckmotor

E = Durchfuhr für Roldeck-Antriebswelle

F = Untere Befestigungslöcher für Motorschacht

G = Höhenverstellung Fliesenrahmen

Das Lochmuster ist so angelegt, dass die Oberseite des Edelstahl-Fliesenrahmens mit der unteren Seite des Randsteins gleichläuft. Wenn man die gleiche Terrassenhöhe wie der Randstein wünscht, kann man den Edelstahlrahmen mit Gewindestangen in der Höhe nachstellen.

Achtung!

Die Holzschrauben müssen in die hierfür speziell laminierten Holzbalken geschraubt werden. Diese befinden sich an beiden Seiten der Roldecknische.

Die Holzschrauben sind vor dem Einschrauben mit Kitt zu behandeln, damit keine Feuchtigkeit in die laminierten Holzbalken eindringen kann.

Führen Sie die Verkabelung über die PG-Spannschlösser (B) (MB. 9.2) in den Motorschacht und schließen Sie diese an die Steckdose des Roldeckmotors an, so wie es in Einbauanleitung für das Roldeck angegeben ist. Verlegen Sie alle Kabel in ein PVC-Rohr.

Installieren Sie in dem Motorschacht keine 230 Volt Geräte oder einen 230 Volt-Anschluss
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A = Edelstahl-Fliesenrahmen 
E = Laminierte Holzbalken

B = Anschluss Verkabelung

F  = Anschluss Wasserabfuhr an






        Abwasserkanal

C = Anschluss Ventilation 

G = Magerbeton

D = Betonbalken


H  =Holzstützen Motorschacht

In dem Motorschacht befinden sich außerdem noch 2 Durchführungen mit einem Durchmesser von  50 mm.

Die untere Durchführung (F) ist den Wasserablauf für Kondens-/Regenwasser, die obere (C) ist die Ventilationsöffnung.

Der Wasserablauf ist so anzuschließen, dass ein freier Ablauf von Kondens-/Regenwasser gewährleistet wird. An die Ventilationsöffnung muss eine Leitung angeschlossen werden, die über das Erdreich hinausragt und eine gute Luftzirkulation stimuliert.

Wenn diese Durchführungen nicht angeschlossen werden, verfällt die Garantie auf den Roldeck-Antriebsmotor

Achtung!

Achten Sie darauf, dass über die Ventilationsleitung kein Regenwasser in die Motorgrube laufen kann. Dieses kann durch den Gebrauch einer Trega-Kappe verhindert werden.

Der Motorschacht ist rundherum, bis 300 mm unter dem Beckenrand, mit Magerbeton aufzufüllen (G). Hier kommt nämlich noch die Betonstütze (D) der Roldecknische.

In dem Motorschacht wird ein Holzkreuz befestigt (H), sodass der Schacht sich beim Auffüllen nicht verformen kann. Das Kreuz kann nach dem Aushärten des Magerbetons entfernt werden.

7 Das Anlegen der Verkabelung für den Technikraum des Monoblocks

9.1 Verdrahtungsplan:

Unterwasserbeleuchtung, Roldeck und Kindersicherheitsschloss
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A.
Beleuchtungstransformator 220 / 12 Volt

B.
Beleuchtungskabel minimal (2 x) 6² per Lampe

C. Unterwasserlampen 300 W / 12V

D. Roldecksteuerung 220V

E. Kabel 24 Volt Roldeckmotor (2 x) 2,5²

F. Kabelsensor  (4 x) 1,5². Maximal 75 m

G. Anschlussdose Roldeckmotor im Motorschacht

H. Schlüsselschalter

I. Kabel Schlüsselschalter (4 X) 1,5²

J. Kindersicherheitsschloss

K. Kabel Kindersicherheitsschloss (2 x) 2,5²

L. Kabel Niveauregelung (2 x) 1,5²

7.1 Option: Verdrahtungsplan Halogenbeleuchtung
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A. Beleuchtungstransformator 220 / 12 Volt

B. Kabel Beleuchtung (2 x) 2,5²  per Lampe

C. Unterwasserbeleuchtung

Unterwasserbeleuchtung

Verlegen Sie die Kabel in PVC-Rohre zwischen Terrassendosen und Transformator. Nehmen Sie den elektrischen Anschluss vor, wie es in der mitgelieferten Einbauanleitung des Herstellers angegeben wird.

Verlegen Sie für jede Unterwasserlampe ein separates Kabel von der Terrassendose zum Transformator, der im Technikraum installiert wird. Beide Kabel müssen gleich lang sein. Die Lampen dürfen auf keinen Fall miteinander verbunden werden.

Halogenbeleuchtung

Verlegen Sie die Kabel in PVC-Rohre zwischen Terrassendosen und Transformator. Nehmen Sie den elektrischen Anschluss vor, wie es in der beiliegenden Einbauanleitung des Herstellers angegeben wird.

Verlegen Sie für jede Unterwasserlampe ein separates Kabel von der Terrassendose zum Transformator, der im Technikraum installiert wird. Beide Kabel müssen gleich lang sein. Die Lampen dürfen auf keinen Fall miteinander verbunden werden.

Gegenstromanlage

Verlegen Sie das PN-Schaltkabel in ein PVC-Rohr zwischen Einbauteil und Schaltkasten, wie es in der mitgelieferten Einbauanleitung des Herstellers angegeben ist.

Achtung!

Der maximale Abstand zwischen Einbauteil und Schaltkasten beträgt 15 Meter.

Installieren Sie das Luft-Venturi, wie an obiger Stelle beschrieben.

Roldeck

Verlegen Sie die von dem Motorschacht zum Technikraum laufenden Roldeckmotor- und Sensorkabel in PVC-Rohre.

Schließen Sie diese Kabel an die RD 2000-Steuerung an, wie es in der Betriebsanleitung beschrieben wird.

Kindersicherheitsschloss

Verlegen Sie die Kabel in ein PVC-Rohr zwischen Kindersicherheitsschloss und RD 2000-Steuerung.

8 Das Becken mit Magerbeton anfüllen     Phase 1

	Sollte der Monoblock nicht mit Magerbeton angefüllt werden,  verfallen für das Polyesterschwimmbad sämtliche Garantieansprüche!

 



Das Anfüllen hat in 2 Abschnitten zu geschehen. Am ersten Tag bis zum Stehrand + 90 cm und am 2. Tag bis ca. 15 cm unter dem oberen Beckenrand.
Füllen Sie das Becken mit ca. 30 – 40 cm Wasser und achten Sie darauf, dass das Wasserniveau immer 10 cm über der Anfüllung mit Magerbeton an der Außenseite liegt. Der Magerbeton darf nicht verdichtet oder gewässert werden. Der Magerbeton muss gut unter dem Bodenradius des Beckens angeschüttet werden.

Die Seitenwände müssen beim Anfüllen immer gerade bleiben. Kontrollieren Sie dies regelmäßig mit der Leine, die Sie an beiden Seiten der langen Wand vorfinden. Stellen Sie die Spanner eventuell nach.

Der Magerbeton ist rundherum gleichmäßig anzubringen.

Bevor mit dem Füllen begonnen wird, sind die folgenden Punkte zu kontrollieren, jetzt sind eventuell noch Korrekturen möglich:

· Liegen Treppe und Roldecknische waagerecht?

· Stehen alle Wände winkelrecht und haben sie sich nicht nach innen oder außen gebogen?

· Ist die Unterwasserbeleuchtung richtig installiert?

· Sind alle anderen Einbauteile und Anschlüsse richtig installiert?

· Sind alle Leitungen zum Technikraum verlegt und wurden sie abgedrückt?

· Befindet sich in dem Motorschachte eine Holzstütze?

· Ist der Edelstahl-Fliesenrahmen des Motorschachtes auf die Höhe der späteren Terrasse abgestimmt?

· Ist rund um die Öffnung zwischen Motorschacht und Edelstahl-Fliesenrahmen eine Verschalung angebracht?

· Sind alle elektrischen Kabel verlegt und angeschlossen?

Das Bad mit Magerbeton anfüllen 
 Phase 2

Das Anfüllen hat in 2 Abschnitten zu geschehen.

Am ersten Tag bis zum Stehrand + 90 cm und am 2. Tag bis ca. 15 cm unter dem oberen Rand.
Bevor Sie mit dem Füllen des 2. Teils beginnen, sind die folgenden Punkte zu kontrollieren, denn jetzt sind eventuell noch Korrekturen möglich:

· Liegen Treppe und Roldecknische waagerecht?

· Stehen alle Wände winkelrecht und haben sie sich nicht nach innen oder außen gebogen?

· Sind alle Einbauteile und Anschlüsse installiert?

· Ist der Edelstahl-Fliesenrahmenr des Motorschachtes auf die Höhe der späteren Terrasse abgestimmt?

· Ist die Höhe des Skimmerdeckels eingestellt?

· Ist die Höhe der Anschlussdosen auf der Terrasse. für die Unterwasserbeleuchtung u.a. eingestellt?

· Ist rund um die Öffnung zwischen Motorschacht und Edelstahl-Fliesenrahmen eine Verschalung angebracht?

Das Wasserniveau muss immer 10 cm über der Anfüllung mit Magerbeton an der Außenseite liegen.
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Der Magerbeton neben den Wänden darf nicht angestampft oder gewässert werden.

Achten Sie darauf, dass die Seitenwände beim Anfüllen immer gleichlaufend bleiben. Kontrollieren Sie dieses regelmäßig mit der Leine, die Sie an beiden Seiten der langen Wand vorfinden. Stellen Sie die Spanner eventuell nach.

Achten Sie beim Anfüllen besonders auf den Treppen- und Roldecknischenbereich.

Der Magerbeton muss unter den Treppenstufen und der Roldecknische gut anschließen.

Wenn dieses nicht geschieht, können im Polyester Risse entstehen.

(siehe Abbildung Nr.: MB 12.3 und 12.4)
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Der Magerbeton muss 15 cm unter dem Oberrand bleiben. Hier wird später noch der “Ringbalken” aus Beton angelegt. Die Verkehrslast, mit der die Fläche oberhalb der Nische belastet werden darf, beträgt ja nach Hinterfüllungsmaterial (Betondichte) ca. 150 kg pro m²

Das Schütten des Beton-Ringbalkens und des Betons über die Roldecknische

8.1 Einleitung
Bevor der Beton-Ringbalken und der Beton über die Roldecknische geschüttet werden können, müssen Sie eine Verschalung errichten.

Diese Verschalung reicht 25 cm, vom Becken aus gemessen, nach außen und wird rund um das Becken gesetzt. 

Schütten Sie den Beton-Ringbalken bis auf ca. 2 - 3 cm unter die Oberseite des Beckenrands.

Auf diese Weise kann eine gute Mörtelbettung gelegt werden, hierauf wird der Randstein gesetzt.

ACHTUNG!

Der Monoblock wird mit einer Holzplatte in der Öffnung der Roldecknische geliefert.

Diese Platte ist so konstruiert, dass der Roldecknischendeckel eine Vorspannung von 3 – 5 mm hat.

Auf Wunsch kann diese Platte durch 3 “Stellknöpfe”, in die eine Kerbe gefeilt wird, ersetzt werden, die auf den Rand der Roldecknische gesetzt werden.

Stellen Sie den Roldecknischendeckel mit den “Stellknöpfen” so ein, dass dieser in der Mitte eine Vorspannung von 3 – 5 mm hat.

Dieses ist nur dann erforderlich, wenn man die Randsteine einen Tag nach dem Schütten des Ringbalkens setzt.

KONTROLLIEREN Sie, ob sich die Stellknöpfe”(B) in der Nischenöffnung (A) an ihrem Platz befinden.

Dieses ist wichtig, damit die Nische beim Schütten nicht versacken kann.

Siehe Zeichnung Nr.: MB 13.4
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A.  Roldecknischenöffnung

B.  Stellknöpfe
  
Artikelnummer  AN 02260


8.2  Detail Roldecknische

Da die Roldecknische allein keine ausreichende Stabilität gewährleistet, ist es erforderlich, diese mit einem sogenannten Tragbalken zu versehen, der in Beton ausgeführt werden muss.

Der Tragbalken muss an beiden Seiten der Roldecknische herausragen, sodass der Balken auf dem Magerbeton ruht. So kann die Belastbarkeit nach außen geführt werden.

(Siehe Zeichnung Nr.: MB 13.3)
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Achten Sie darauf, dass der Magerbeton bis zur Hälfte der Nische, in Höhe der Wickelwelle, reicht. Legen Sie die Armierung zwischen Beckenrand und Nischenrippe. Führen Sie die 5 Stäbe durch die Löcher der Nischenrippe (siehe Zeichnung Nr.: MB 13.1). Richten Sie die speziell laminierten Maueranker auf, sodass die Polyesternische gut im Beton verankert wird. Versehen Sie die Rückseite der Nische mit einer Verschalung, 90 cm von der Vorderseite des Beckenrands entfernt (H).
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A = Magerbeton

B = Betonringbalken

C = Laminierte Maueranker 

Bevor der Motorschacht mit Beton angeschüttet wird, ist zunächst der Edelstahl-Fliesenrahmen (B) in die gewünschte Terrassenhöhe zu bringen. Wenn die Höhe des Rahmens eingestellt wird, entsteht eine Öffnung.
Diese ist mit einer Verschalung (H) zu verschließen, damit der Beton nicht in den Motorschacht gelangen kann.
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A = Randstein / Terrassenplatte
E = Terrassenplatte 

B = Edelstahl-Fliesenrahmenr 
F = Abdeckplatte Motorschacht

C = Leckwasserabfuhrlöcher
G = Stellschrauben für






       Höhenverstellung 

D = Motorschacht


H = Verschalung
Die Höhe des Fliesenrahmens kann mit den Stellschrauben (G) angepasst werden. Für den Motorschacht wird eine Abdeckplatte (F) geliefert. Später können die Terrassenplatten (E) hierauf gelegt werden.
Das Entfernen der Ausrichtprofile und das Setzen der Randsteine

Sobald der Beton ausgehärtet ist, (durchschnittlich nach 3 Tagen) können die Ausrichtprofile entfernt werden.

Wenn die Schrauben, mit denen die Ausrichtprofile auf dem Rand des Monoblocks fixiert sind und festsitzen, diese bitte nicht abschleifen, sondern absägen um Rostflecken im Becken vorzubeugen.

Die Unterstützung der Roldecknische kann jetzt ebenfalls entfernt werden.

Hiernach können die Randsteine eingesetzt werden.
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A = Magerbeton


D = Fliesenkleber

B = Beton-Ringbalken

E = Silicon (chlorbeständig)

C = Laminierter Maueranker
Bevor die Randsteine in das Mörtelbett gelegt werden, bringen Sie auf dem Rand des Schwimmbeckens Fliesenkleber an ( D) (siehe Zeichnung Nr.: MB 14.2).
Legen Sie die Steine nicht an die Schwimmbeckenwand, richten Sie sich nach dem nachfolgenden Muster aus, beginnen Sie bei der Treppe. (Siehe Zeichnung Nr.: MB 14.3).
Schlagen Sie die Steine nicht mit einem Hammer in den Zement, hierdurch können Haarrisse entstehen, die später zu Frostschäden führen können!

Verschließen Sie die Steine nach dem Legen mit dem hierfür bestimmten Silicon (E) und verfugen Sie die Steine mit der Fugendichtungsmasse, die mit Farbstoff vermischt werden kann.


Über die Roldecknische müssen Randsteine und Terrassenplatten verlegt werden, diese geben dem Roldecknischendeckel zusätzliche Stabilität!

9 Das Installieren des Roldeckantriebsmotors

Befestigen Sie den hierfür vorgesehenen Befestigungsbügel am Roldeckantriebsmotor, ziehen Sie die Befestigungsschrauben handfest an (siehe Roldeck-Einbauanleitung). Schmieren Sie die Motorwelle mit dem mitgelieferten Fett.

Schieben Sie den Antriebsmotor über die Antriebswelle in dem Motorschacht.

Schrauben Sie den Motorbefestigungsbügel mit 4 Holzschrauben durch die Löcher in dem Motorschacht.

ACHTUNG!

Die Holzschrauben müssen in die speziell hierfür in die Seite der Roldecknische laminierten Holzbalken kommen. (Siehe Zeichnung Nr.: MB 9.4)
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A = Befestigungsschrauben für Roldeck-Motorstütze

B = Holzschrauben zur Befestigung der Roldeck-Motorstütze auf der Roldecknische

C = Roldeck-Antriebswellenkeil
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Stecken Sie den Stecker des Roldeckmotors in die Roldecksteckdose (B)
(A) Antriebsmotor                   (C) Motorschacht

10  Das Installieren des Roldecks

Die Lamellen des Roldecks müssen sich an der Front- bzw. Beckenseite in Richtung  Wickelwelle abrollen. (Siehe Zeichnung Nr.: MB 15.1).

Da der Durchmesser der Wickelwelle zu klein ist um die Lamellen rückwärts aufrollen zu können, sind die ersten 10 Lamellen umgekehrt auf die Wickelwelle montiert.
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Die oben genannte Montage ist bereits werkseitig ausgeführt. Danach können die Lamellen normal angebracht werden (runde Seite nach oben).

Für die weitere Montage des Roldecks verweisen wir auf die Installationsvorschriften des Roldeckherstellers.
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Bei der Lamellenabdeckung, versehen mit “Romana”-Treppenteil wird ein flexibler Kunststoffschlauch mitgeliefert.

Dieser wird für das “Verriegeln” der Lamellen untereinander bei den runden Ecken und der Einlauftreppe benutzt.

Messen Sie den Längenunterschied zwischen der langen und der kürzeren Lamelle und teilen Sie diesen durch zwei. (Siehe Zeichnung Nr.: MB10.5/A). Schneiden Sie diese Länge 2 x vom Schlauch (B).

Schieben Sie diesen Schlauch in die offene Seite der Lamelle (Rille) an die Kappe. Gehen Sie an der anderen Seite dieser Lamelle genauso vor (C).
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ACHTUNG!

Setzen Sie nicht mehr Lamellen ein als nötig, die Abdeckung könnte in der Roldecknische festlaufen.

Es kann sein, dass der Hersteller mehr Lamellen geliefert hat, bewahren Sie diese in horizontalem Zustand an einem dunklen kühlen Ort.

Die maximale Länge des Roldecks ist die Beckenlänge ohne 1 Meter vormontierte Lamellen in der Roldecknische.

11 Ein Kindersicherheitsschloss an der RD-2000 anbringen

Das Roldeck kann mit einem elektromechanischen Schloss verriegelt werden. Dieses Schloss kann direkt an die Anschlüsse M3- und M3+ der Roldecksteuerung, 24 V Ausgang, angeschlossen werden (Pos. 3). Schließen Sie die Verkabelung, so wie nachstehend angegeben, an.
Programmieren Sie die Roldecksteuerung entsprechend der Beschreibung in der Programmier- und Bedienungsanweisung für das Roldeck. Um die Funktion des Sicherheitsschlosses zu aktivieren, ist der Stellschalter (Pos. 7) auf “ON” zu schalten (nach oben).

Sobald das Roldeck seine eingestellte Endposition erreicht hat, wird die Verriegelung geschlossen. Wenn der Befehl “Roldeck auf “(Open) gegeben wird, wird die Verriegelung freigegeben und der Roldeckmotor startet nach einer vorprogrammierten Verzögerung von 3 Sekunden.

Falls die Verriegelung entgegengesetzt zum Roldeck funktioniert, ist  “+ und  –“

(Pos. 3) zu wechseln. Während der Feineinstellung oder wenn keine Positionen programmiert sind, bleibt das Schloss geöffnet.
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3. Kindersicherheitsschloss

4. Anschlüsse Steckdose Roldeckmotor und Sensor

7. Einstellschalter 
ACHTUNG!

Eine gute Funktion von Roldeck und Kindersicherheitsschloss setzt einen kontinuierlich korrekten Wasserstand im Schwimmbecken voraus.

Aus diesem Grund sind eine, über den Skimmer laufende, Überlaufvorrichtung zur Abwasserleitung und eine automatische Wasserstandregulierung unbedingt erforderlich.

12 AUFLISTUNG DER BENÖTIGTEN WERKZEUGE

· Satz von 5 Ausrichtprofilen



Artikelnummer: NN 01000

· Satz von 5 Fixierungsbalken für Sicherheitsrand

Artikelnummer: NN 01002

· Satz von 5 Fixierungsbalken für Stehrand

Artikelnummer: NN 01004

· 10 “Stellknöpfe” für das Ausrichten der 

seitlichen Außenwand 




Artikelnummer: AN 02260

· Bohrmaschine

· Erdbohrer 

· Standard-Installations- / Bauwerkzeug 

· Tauchpumpe mit Schlauch

· Apparatur, zum Abdrücken der Leitungen und die erforderlichen Winterverschlüsse

13 Auflistung des benötigten Materials

· Magerbeton Beton mit geringem Zementgehalt ( B10 - Körnung 0 bis 0,16) 
· Armierung Betonrandstäbe BSTS  Ø 10 mm

· Betonringbalken (B25 - Körnung 0 bis 0,32)

· Armierung Betonboden Baustahlmatte BST 500 M     Q = 245 (Stahlquerschnitt)

· Erforderliche Stromkabel 

2 x 1.5²  Niveauregelung, Kindersicherheitsschloss






2 x 2.5²  Roldeckmotor, Halogenbeleuchtung 






2 x 6.0²  Unterwasserbeleuchtung 300 Watt 12 Volt






4 x 1.5²  Sensorkabel







3 x 2.5²  Gegenstromanlage 220 V-Ausführung 







5 x 2.5²  Gegenstromanlage 380 V-Ausführung

· Dränageschlauch  Ø 110 mm

· Abwasserrohr mit Deckel Ø 300 mm als Steigrohr für Dränage

· Spannseil

· PVC-Rohre (Leerrohr) für das Verlegen von Stromkabeln

· PVC-Schläuche d 50, 63, 75.

· Diverse Leimmuffen, Knie- und T-Stücke

· Compriband

· Kitt Unicum 58 Farbe Weiß 



Artikelnummer: DN 11133

· Trega-Kappe für Belüftung Motorgrube

· Diverses Holz-Ausrichtmaterial

· Extra pneumatischer Schlauch für Gegenstromanlage
Artikelnummer: AN 00564

· Starline®-Niveauregler 




Artikelnummer: AK 01554

· 10 Holzplatten 40 x 40 cm für “Richtköpfe”

· Holzgerüstbretter als Verschalung für Ringbalken

Zusammenfassung

 Arbeiten vor der Lieferung des Monoblocks

· Stimmen Standort und Zeichnungen überein? Mit Auftraggeber kontrollieren.

· Erdbohrungen vornehmen, um die Bodenbeschaffenheit und die Anwesenheit von Grundwasser zu bestimmen.

· Ist eine Grundwasserabsenkungsanlage erforderlich oder nicht, steht die Arbeitsfläche nicht unter Wasser?

· Stimmen die Aushubmaße mit dem zu liefernden Monoblock überein? (Siehe Seite 11, 12, und 13)

· Ist der Betonboden waagerecht? (mit Laser kontrollieren)

· Ist der Platz für den Technikraum bekannt?

· Dränageschlauch eventuell in Kombination mit Steigrohr anbringen. (Seite 7)

· Ist der Platz gut mit dem Lastwagen zu erreichen? Denken Sie an niedrig hängende Zweige, evtl. Unterlegplatten, Straße sperren, Breite der Zufahrt (wenigstens 3 Meter). Möglichkeit, das Becken zu kippen.

 Arbeiten bei der Lieferung des Monoblocks

· Monoblock auf seine Vollständigkeit kontrollieren, ist laut Auftrag geliefert, sind Beschädigungen feststellbar?
· Den Anweisungen des Transporteurs folgen.

· Monoblock vor Ort abstellen, wie auf der Zeichnung angegeben.

· Das Stellen zusammen mit dem Auftraggeber kontrollieren.

Installationsarbeiten

· Monoblock mit Starline® Ausrichtprofilen installieren (Stehrand, Sicherheitsrand und Oberrand. Seite 19)

· Transportbalken demontieren

· Seitenwände an der Außenseite in Höhe des Stehrands abstützen. (Seite 22)

· Stützprofilen unter Einlauftreppe (2 x) und Roldecknische (2 x) aufstellen. (Seite 18)

· Lampen einsetzen (Seite28)

· Transportwelle Roldeck gegen Antriebswelle austauschen (Seite16)

· Monoblock mit ca. 15 Liter Wasser füllen und mit Laser kontrollieren, ob dieser waagerecht steht.

· Klemmstreifen Lamellen losschneiden (2 x)

· Skimmer installieren (Seite 23)

· Motorschacht und Füllblock (Polystyren) installieren (Seite 30)

· Armierung auf Roldecknischendeckel setzen (Seite 39)

· PVC-Leitungen installieren und zum Technikraum verlegen: Einspritzer, Saugleitungen von Boden/Wand-, Roldecknische-, Skimmer, Überlaufskimmer zur Abwasserleitung, Ablauf und Belüftung Motorgrube.

Option: Gegenstromanlage.

· Alle PVC-Leitungen auf 1 bar abdrücken.

· Stromkabel für Unterwasserbeleuchtung, Roldeckmotor und Sensor, Fühler für Wasserstandreglung zum Technikraum verlegen.  (Seite 33)

Option: Halogenbeleuchtung, Kindersicherheitsschloss.

Alle Stromkabel in Mantelrohre legen.

· Leckwasserablauf von Kindersicherheitsschloss installiert. (Seite29)

Den Monoblock mit Magerbeton anfüllen

· Monoblock bis ca. 5 cm über dem Stehrand mit Wasser füllen.

· Kontrollieren, ob Einlauftreppe und Roldecknische noch waagerecht stehen.

· 1. Phase Monoblock mit Magerbeton anfüllen, rundherum bis ca. 5 cm unter dem Stehrand gleichmäßig anbringen. (Seite 35)

· 2. Phase Wasser bis auf 10 cm einlaufen lassen, bis an das Niveau des Magerbetons. Anfüllen bis ca. 15 cm unter dem oberen Rand.
· Erneut Einlauftreppe und Roldecknische kontrollieren, ob diese noch immer waagerecht sind.

· Die Seitenwände kontrollieren, ob diese noch gleichmäßig stehen, gegebenenfalls mit Ausrichtprofilen korrigieren.

· Roldecknische und Einlauftreppe gut unterfüllen, keine Lufteinschlüsse.

Beton-Ringbalken schütten 

· Die Höhe des Edelstahl-Fliesenrahmens des Motorschachtes einstellen. (Seite 40)

· Verschalung um die Öffnung zwischen Motorschacht und Edelstahl-Fliesenrahmen anbringen.

· Verschalung für Ringbalken anbringen, ca. 25 cm von der Beckenwand.

· Kontaktdosen Terrasse befestigen.

Fertigstellung 

· Nach ca. 3 Tagen die Ausrichtprofile entfernen.

· Verschalung entfernen.

· Compriband auf den Oberrand des Schwimmbeckens setzen.

· Randsteine legen und verkitten (Seite 41).

· Wände Monoblock reinigen und das Becken saugen.

· Wasserqualität kontrollieren und gegebenenfalls korrigieren.

· Falls vorhanden: Ionisator einstellen, Ozon justieren, pH-Dosierpumpe einstellen.

· Wasserniveau kontrollieren und einstellen, einschließlich Überlauf zur Ablaufleitung (Seite24)

· Roldeckmotor einsetzen (Seite 42).

· Roldeck installieren (Seite 43).

· Funktion kontrollieren von: Filteranlage, Düsen, Skimmer, Bodenablauf, Nischenablauf, Roldeck, Kindersicherheitsschloss, Beleuchtung, Gegenstromanlage.

14 Tabellen

Übersicht Kabellänge in Kombination mit Kabeldurchmesser 

Tabellenwert basiert auf maximalem Abstand von 20 m 


Unterwasserscheinwerfer

Halogenbeleuchtung

Roldeckmotor

Sensorkabel

Kindersicherheitsschloss

Gegenstromanlage 230 V

Gegenstromanlage 230 V

Achtung!

· Kabel für die Beleuchtung müssen die gleiche Länge haben.

· Kabel immer in ein Mantelrohr legen.

· Im Notfall können Kabel dann mühelos ausgewechselt werden.

· Verwenden Sie bei Lampen immer Kabelanschlussdosen.

Übersicht Länge der PVC-Leitungen in Kombination mit Leitungsdurchmesser


· PVC-Leitungen minimal 10 bar-Ausführung.

· Nach dem Verlegen von Leitungen diese wenigstens 3 Minuten lang auf 2 bar abdrücken. 

Radius oben = 90°





Kerbung feilen 





A = Betonbalken über der Roldecknische


B = Roldecknische


C = Stützpunkt Ringbalken auf Magerbeton











A = Laminierte Maueranker 


B = Armierungskorb


C = Polyester-Nischenrippe


D = Beton


E = Armierungsstäbe 


F = Nischenstütze aus Holz 


G = Magerbeton


H = Abstand bis zur Verschalung


 I = Kunststoff Führungsstreifen für  Roldeck
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